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Nachbarschaftsstreitigkeiten in MV:
Schlichtung statt Gericht

Freiwillige Schlichter in MV lösen erfolgreich
Nachbarschaftsstreitigkeiten: Hohe Einigungsquote und

wenig gerichtliche Verfahren.

Nachbarschaftsprobleme und die Rolle der
Schlichtung

In Mecklenburg-Vorpommern zeigt sich, dass die freiwillige
Schlichtung ein effektives Mittel zur Konfliktbewältigung in
Nachbarschaften ist. Im vergangenen Jahr haben Schlichter rund
zwei Drittel der beantragten Nachbarschaftsstreitigkeiten
erfolgreich bearbeitet und zu friedlichen Lösungen gefunden.
Diese Zahlen verdeutlichen, wie wichtig ein solcher Prozess für
das harmonische Zusammenleben in der Gemeinschaft ist.

Die Bedeutung der Streitbeilegung für die
Gesellschaft

Die Statistiken sind beeindruckend: Von 137 Anträgen auf
Schiedsverfahren in Nachbarschaftsstreitigkeiten traten die
betroffenen Parteien in 110 Fällen vor die Schlichter. In 63
dieser Konflikte wurde eine Einigung erzielt. Justizministerin
Jacqueline Bernhardt (Linke) weist darauf hin, dass die
Erfolgsquote in den letzten Jahren konstant blieb, was darauf
hindeutet, dass das Schlichtungssystem gut funktioniert und das
Vertrauen in diese Methode stärken könnte.

Vor Gericht oder Schlichtung?



Insgesamt wurden im letzten Jahr 2.680
Schiedsverfahrensanträge unterschiedlichster Art in
Mecklenburg-Vorpommern eingereicht. Fast die Hälfte davon
betraf Nachbarschaftsangelegenheiten. Dies zeigt, dass
Nachbarschaftsstreitigkeiten eine weit verbreitete
Herausforderung darstellen, die ein gutes
Konfliktbewältigungssystem nötig macht. Wenn jedoch keine
Einigung erreicht wird, droht der Weg vor Gericht, was für die
Beteiligten häufig kostspielig und emotional belastend ist.

Internationaler Vergleich mit Portugal

Ähnliche Schlichtungsmechanismen haben sich auch in Portugal
als vorteilhaft erwiesen. Die positiven Resultate dort
verdeutlichen, dass es international funktionierende Ansätze
gibt, um Nachbarschaftskonflikte zu lösen. Mecklenburg-
Vorpommern könnte von diesen Erfahrungen profitieren, um die
eigene Schlichtungspraxis weiter zu optimieren.

Aufbau einer kooperativen Nachbarschaft

Die Erfolge der Freiwilligen Schlichter zeigen, wie wichtig es ist,
eine Kultur der Konfliktlösung in der Gemeinschaft zu fördern.
Die Bereitschaft der Nachbarn, in ein Schlichtungsverfahren zu
gehen, kann zu einer stärkeren sozialen Stabilität beitragen.
Wenn Anwohner lernen, ihre Differenzen durch Dialog und
Vermittlung anstelle von Feindseligkeit zu klären, kann dies
langfristig zu einem besseren Miteinander führen.

Zusammenfassung und Ausblick

Die Initiative zur Förderung der Schlichtung von
Nachbarschaftsstreitigkeiten hat in Mecklenburg-Vorpommern
bereits positive Effekte gezeigt und könnte weiter ausgebaut
werden. Die Ermutigung zur Nutzung dieser Methode statt des
Rechtsweges könnte nicht nur die Anzahl der Gerichtsverfahren
reduzieren, sondern auch das Gemeinschaftsgefühl stärken und



die Lebensqualität der Anwohner verbessern.
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